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Betriebsrat wählen!  
Wichtiger denn je!
„LIEBE KOLLEGINNEN UND KOLLEGEN!  Wer hat es schon mal erlebt? 
Montag morgens kommt der Chef und fragt was er den 
BeschäftigtenwiederGutestunkann!“

„Wahrscheinlich niemand. So läuft ś 
halt nicht – das wissen 
wir. Und deshalb sind 
engagierte, starke, qua-
lifizierte Betriebsräte 
nötig, die initiativ wer-
den und die Themen im 
Betrieb anpacken.“ 
Egal ob es der Gesund-

heitsschutz in der Pandemie oder 
Arbeitssicherheit an der Maschine, im 
Büro ist – oder die Verhandlung um 
mehr Ausbildungsplätze, die Lage der 
Arbeitszeit, der gewünschte Urlaubs- 
oder Altersteilzeitzeitpunkt oder wie 
lange man wie im Homeoffice arbeitet. 

Auch wenn sich die Arbeitsbedin-
gungen in den Betrieben unserer 
Geschäftsstelle Braunschweig auf einem 
guten Niveau der Tarifverträge und der 
Arbeitssicherheitsstandards bewegen – 
es gibt immer noch bzw. wieder viel zu 
tun für Betriebsräte. Da geht es um Ein-
gruppierung, Entwicklungsmöglichkei-
ten, um Zeit für die Familie und persön-
liche Interessen oder um eine gute, 
gesunde Versorgung in der Kantine.

„Digitalisierung und neue Techno-
logien und Produkte lösen zudem 
gerade jetzt große Veränderungen in den 
Betrieben aus. Angefacht durch Umwelt-
gesetzgebung, Elektromobilität, verän-

dertes Kundenverhalten sowie durch 
Kostendruck und Globalisierung wan-
deln sich Tätigkeiten und Arbeitsplätze 
rasant.“ so Eva Stassek. Umfangreiche 
Qualifizierungen sind nötig, Beschäfti-
gung muss gesichert und Menschen in 
Arbeit gehalten werden.

„Vorausschauende 
Betriebsratsarbeit 
schließt das Ringen um 
Auslastung des Betrie-
bes, Investitionen und 
die Auseinanderset-
zung um Teilhabe der 
Beschäftigten ein. 

Das alles ist unser gewerkschaftlicher 
Anspruch – und IG Metaller*innen in 
den Betriebsräten arbeiten hart daran 
ihn auch in die betriebliche Realität um 
zu setzen.“ 

Das alles kommt nicht von Allein 
und das bekommen Beschäftigte schon 
gar nicht geschenkt. 

Deshalb: geht wählen bei der 
Betriebsratswahl und wählt die Liste 
und die Kandidaten der IG Metall! Sie 

gestalten eure Arbeit 
gemeinsam mit euch.  

111 Jahre Internationaler 
Frauentag am 8. März 2022

Für Gleichstellung: Betriebsrätinnen 
und Vertrauensfrauen der IG Metall orga-
nisieren zum Frauentag Veranstaltungen, 
um mit Kolleginnen in den Austausch zu 
kommen und die Gleichstellung zwischen 
Frau und Mann in der heutigen Zeit zu 
beleuchten. Bei Siemens Mobility gibt es 
Informtionen zum Thema Entgeltgerech-
tigkeit, Spannendes über weibliche Per-
sönlichkeiten aus der Braunschweiger 
Politikgeschichte sowie einen Vortrag der 
Gleichstellungsbeauftragten der Stadt 
Braunschweig, Marion Lenz. Bei der 
Volkswagen FS AG + VW Bank wird die 
Rollenverteilung zwischen Männern und 
Frauen in der Care-Arbeit (Hausarbeit, 
Kindererziehung, etc.) dargestellt, um 
Möglichkeiten der Gleichverteilung und 
-berechtigung aufzuzeigen. Überbetrieb-
lich erhalten alle weiblichen Beschäftig-
ten zum Internationalen Frauentag einen 
Geschenkkorb: Gutscheine für Online-
Seminare, Filme, einen Webtalk und den 
neuesten Podcast „Die Metallerin“. 
Echte Gleichstellung in Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft gibt es immer noch 
nicht. Heute kämpfen Frauen um die Ver-
wirklichung der Chancengleichheit, um 
gleichberechtigte Teilhabe am Erwerbsle-
ben und an politischen Entscheidungs-
prozessen. Der Internationale Frauentag 
dient nicht als alleinstehender Tag für 
Gleichberechtigung. Er soll vorhandene 
Missstände aufzeigen, zu Aktivitäten 
anregen und zur Veränderung des Mitein-
anders an den weiteren 364 Tagen im 
Jahr beitragen.
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Superheldin
Nur mit dir – deine Stimme 
für Gleichstellung

Eva Stassek

Garnet Alps
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